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P. Bochmann

Vom kühlen Norden In den heiteren Süden

^ûurara^fea
heim ^turm

TEL 4.18 66 s^UCf

Unsere

Tradition
verpflichtet I

¦
Freitags geschlossen

Alt st. gallische
heimelige, modern
eingerichtete
Gaststätte

BUFFET > BERN
F. E. Krahenbühl Kammermann
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WALDMANNSBURG
Dübelstein, Dübendarf

Das Hans der guten Küche!

Schöne Säle fflr Vereine u.
Hochzeiten Kegelbahn

Telephon 93 4319 E. Isler, Küchenchef

Ob dunkel
oder

/

qufli.il
-tPLATTEN

aus dem Oberwallis. Ein ganz Ideales

Baumaterial von unbegrenzter
Haltbarkeit und schöner dunkelgrüner

Farbe. Im Preis konkurrBnz
¦Snig mit Ziegeln, Schiefer, Eternit
usw. Lieferbar in Stärken von 2 bis

5 cm in unregelmäßigen, gua-
f.-.p dratisch oder rechtwinklig,ul geschnittenen Stücken.

© Bedachung

0 Wandverkleidung

0 Treppenstufen

O Podeste

0 Gartenmauern

0 Gartenwege
Variangen Sie Offerte vom

Steinhauergeschäft
Paul Ruppen, Siders

(Wallis)

Weinstube zur

Reblaube
Rorschach

Neugasse

Gute Küche und
prima Weine!

Das ist Qualität
Telefon 5 51 04 Märwil

UOLG

£raubenfaft

Naturreiner, unvergorener Saft

aus einheimischen Trauben

Wer reist mit grämlichem Gesicht
Der kennt den Nebelspalter nicht!

}ffSlc/tere Entscheidung

FRAUMUNSTERSTR.29
ZÜRICH,TEL.25 2841

Telephon 6 16 59

Die gediegene Sammelmappe mit 40 farbigen

Schoenenberger-Bildern kostet mit Porto, Ver¬

packung und Wust Fr. 8.50

Zu beziehen beim Nebelspalter-Verlag Rorschach

Postcheckkonto IX 637

Hotel Hecht
Appenzell

altbekannt und altbewährt, All no guet ond
gnueg. Morgentaler Kegelbahn.
NEU RENOVIERT! Fliese. Wasser.
Telefon 8 73 83 Besitzer: A. Knecht Ie

Hotel-Pension Neue Post
b. Gaiserbahnhof St. Gallen Telephon 2 5276

Cutbürgerliche Küche und reelle Weine zu mäßigen Preisen.
Freundliche Zimmer mit fliessendem Wasser à Fr. 5..

Neuer Besitzer: E. Küng

wcua
TICINESE

S/t

Geld -Vorschüsse

an Personen in geordneten Verhältnissen von
Fr. 100. bis 800. zum üblichen Zins.
Anfragen richte man nnter Chiffre 4611 an
Nebelspalter Rorschach. Absolute Diskretion.

HORMONE - VtfcUVWU

Bewährt bei
Impotenz,
Nervenschwache,

i I vofieltigtm Altern

/ Für Minner: Fr. 7.15. 13.40,
V Kur Fr. 34.20 + Wuil.

Für Frauen: Fr. 7.65, 14.40,
Kur Fr. 37.20 + Wust.

In Apotheken.
Prospekt gratis durch
Löwen-Apotheke Lemburg-A
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Wenn hier oder beim Haarwirbel

das Haar sich lichtal, dann
Ist's höchste Zelt, mil BIRKENBLUT

weiterem Haarschwund
rundlich abzuhelfen! Es hilft,

wo alles andere versagt.
ausende freiwilligeAnerken-

nungen. In Apotheken,
Drogerien, Coiffeur-Geschälfen.

Verlangen Sie Birkenblut.
ntrale am SI. Gotthard, Faido.

Birkenblut-Shampoon, das Beste für die
Haarpflege
Birkenblut-Brillanllne, lür haltbare Frisur

Der ideale Sechsfarbenstift

zu Fr. 9.80, 12.50 oder 14.

Schuppenfrei
dank Contra-Schupp

CONTRASCHUPP

Flasche Fr. 3.50 (plus Wust)
erhältlich in Parfümerien, bei
Coiffeuren, In Apotheken und

Drogerien

H. DENNLER & CO., RUTI (Zeh.)

.Waldhaus' Sihlbrugg
Der Landgasthof im besten

Sinne des Wortes
H Telefon 92 41 36 Familie W. R. Siegenthaler

Telephon 7 30 14

FERIEN im

Schweizerhof
Weggis

Der Name verpflichtet
und bürgt tür Qualität
Pension ab Fr. 1330
Großer Bankett- u. Theatersaal

Inhaber : R. Neeser-Ott

1

COLORIHETHL-SIX

feg r^A^ elastische, sammetweiche
Haut, frei von Mitessern,

Pusteln und allen Haut-
fehlem durch das allerbeste

natürliche Hautpflege- und
Waschmittel

.Sand
Mandelkleie

wieder beschränk! erhältlich. Dose Fr.
3.50 in Apotheken, Droq., Parfümerien.
Hersteller: August Senglet AG, Muttern

40 Jahre Scholl

Ueber 50 Fußpflege-Artikel

Gegen jèdes Fussleiden
die geeignete Schöll-Spezialität

Schoh
Fußpflege-Spezialitäten

in Apotheken, Droguerien und

offiziellen Scholl -Depots

Der Pazifist

Was nach dem Krieg oft Mode ist :

Man gibt sich aus als Pazifist,
Denn Kriege haben nie gewonnen,
Wenn es so scheint, gleich ist's zerronnen
Dem aber winkt ein schöner Sieg,

Der mit dem Haarausfall im Krieg,
Nur konsequent er treiben soll

Haarpflege mit Rumpfs Bay«Pctrol".

ME
Versuchs und verfluchs

Für die Hausfrau

Ein schlauer Fuchs, bzw. eine schlaue
Füchsin empfiehlt ihren Anhängerinnen,
zwecks erhöhter Bequemlichkeit, den
Schuhlöffel an einem langen Stab
anzuleimen, bzw. anzubinden. Man brauche

sich dann nicht mehr zu bücken.
Leider ist aber das Schuhe-anzie-

hungs-bücken nicht die einzige
mühselige Bewegung des Tages, sondern
bildet nur eine kleine morgenliche
Ouvertüre zu einer langen Reihe
Bükkens, Streckens, Fuchteins, Reibens etc.
Auch ist der Ratschlag insofern etwas
unvollkommen, als es sich um Schnürschuhe

handeln könnte, zu denen man
sich dann doch noch bücken mut),

um sie zu binden.
Ich habe nun den guten Kern des

Gedankens aufgenommen und zu
herrlicher Frucht emporentwickelt, euch,
liebe Hausfrauen, zu Nutz und Frommen.

Vom Stabe, der den Arm und dessen

Bewegung ersetzen soll und vom
angeleimten bwz. angebundenen Instrument

ausgehend, fand ich, es sei das

klügste, gleich beide Arme und beide
Beine durch je einen Stecken zu
ersetzen. Die Stecken werden mit einem
einfachen System von Gummibändern
und Federn (ähnlich wie bei den Wa-
kou-wa-Tieren) an einem Brett befestigt,

das man sich auf den Bauch
bindet. An den Extremitäten der Stecken

befestigt man so eine Kluppe, wie sie

benützt werden um Spalierbirnen zu

günnen, ferner den Schuhlöffel und was

so der notwendigen Instrumente mehr
sind. So wird jegliche Bewegung, die
sonst von Armen und Beinen ausgeführt

wurde (Stahlspäneln, Betten
machen, Abstauben usw.) von den Stecken
geleistet und durch einfaches Drehen

an Knöpfen und Betätigen von Hebelchen

am Schaltbrett am Bauch,
hervorgerufen.

Unsere Speisekarte 'ist wieder
reichhaltiger und üppiger geworden.
Dadurch sind wir selbst ebenfalls wieder
reichhaltiger und üppiger geworden.
Und leider ist es bei manch einer des
Guten schon fast zu viel.

Das beste Mittel dagegen ist die
Gymnastik. Nur ein Viertelstündchen!
Dieses Sprichwort steht bei der modernen

Frau nicht auf dem Sofakissen,
sondern auf dem Turnschuhsack. Ein
Viertelstündchen des Morgens, und des
Abends, meine Damen!

Leiten wir das Programm mit
zehnmaligem Rumpfbeugen und Schwingen
nach hinten ein (so wie wenn wir mit

14


	...

